
Liebe UnterstützerInnen,   20.08.2016 

 

in Zeiten mobiler Datenübertragung kann ich auch aus Südtirol einen Gruß schicken. 

 

Capi macht sich gut, wir vermissen ihn sehr und berichten hier allen davon und reden täglich von 

ihm. 

Dazu natürlich die Angst, dass ihm in der Abwesenheit nichts passiert, oder ich zu weit weg bin,  

aber das ist wohl wie bei Kindern, man muss loslassen. 

Vor der Abfahrt haben wir noch ein Fotoshooting mit dem Homepagedesigner gemacht und Capi war 

super. 

Ein paar Bilder folgen bald! 

 

Hier kann man auch reiten, und ein Kind hat sogar seine zwei Pferde (!) mitgebracht &-/ 

Isländer zu reiten ist wohl anders, und Sophia muss viel Input über sich ergehen lassen. Meine 

Reitstunde endete damit, dass das Islandpferd stolperte (tun die hier öfters) und ich mich halten 

konnte, während es kurz auf den Knien war. Damit reicht mir das alles schon, denn jetzt hab ich s 

wieder im Kreuz, und so bevorzuge ich Sonne, Schwimmen und Bergwanderungen, um etwas 

abschalten zu können und meinen Capi, den ich dann hoffentlich eines Tages vom Boden aus  

im Griff habe:-) 

 

25 Euro sind noch eingegangen, so dass 125 Euro auf dem Konto sind, vielen Dank.  

 

Leider brachten die Artikel in meiner Heimatstadt viel Flurgeflüster, What s App Bilder von 

Bekannten und Kirchengespräche  bei meiner Mama in den Bibelgruppen, aber keine Resonanz bei 

mir oder Capis Konto;-((( 

 

Ebenfalls hat der Reporter der Landesschau, der gerne Capis Heimkehr dokumentiert hätte, den 

Beitrag nicht in der Redaktion durchbekommen, so dass nicht mehr von uns berichtet wird. Allen 

Unterstützern, die an dem Tag gerne den Beitrag mit Anwesenheit und Wortbeitrag unterstützt 

hätten, vielen Dank, Sie dürfen den Termin gerne canceln. 

 

Capi-Besuche können aber wieder geplant werden, wenn er daheim ist, dann lassen wir ihn am 30.08 

in Ruhe ankommen und mit Frau Kappler den Hof besichtigen, danach können wir wieder Termine 

vereinbaren. Bitte sagen Sie mir Bescheid, wer Interesse hätte, damit wir planen können. 

 

Die Stuttgarter Zeitung möchte über Capis Heimkehr berichten, ich freue mich sehr darüber! 

 

Gerne dürfen Sie mir Ihre Ideen zur weiteren Vergrößerung der Capi-Unterstützung mitteilen. 

Crowdfunding wurde mir empfohlen, da kenne ich mich nicht aus und werde mich mal schlau 

machen! 

 

Auf bald und herzliche Grüße sendet Ihnen 

Tina mit Sophia Recknagel 


